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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) IX : TT WST/Ekern (SG) VIII 
Dienstag, 24.01.2023, 20:15 Uhr

TT WST/Ekern (SG) IX stockt Punktekonto gegen TT WST
/Ekern (SG) VIII auf

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von TT WST/Ekern (SG) IX, als Reiner
Labrenz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste TT WST/Ekern (SG) VIII
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Labrenz und Schwedes, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 12:10, 11:6, 8:11, 11:8 gewannen Blancke / Labrenz gegen
Lindhorst / Reil und gaben dabei nur einen Satz ab. Mit 11:7, 6:11, 11:7, 11:7 siegten danach
Schwedes / van Freeden gegen Winter / Wilts und gaben dabei nur einen Satz ab. Grünefeld /
Grimm hatten dann gegen Janßen / Büssow bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Karsten Schwedes letztlich an der Hand, um sich
gegen Rainer Winter durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Tim Ole Blancke kam mit der
Spielweise von Wilfried Lindhorst am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Roland van Freeden seinem Gegner Stefan Janßen letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Reiner Labrenz gewann anschließend indes sein Spiel gegen Udo Reil anhand
der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Anno Wilts war wenig später der Gastgeber Alfred Grünefeld, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach einem Erfolg für
Alexander Grimm sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jens Büssow
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT WST
/Ekern (SG) IX und TT WST/Ekern (SG) VIII. Kaum Chancen ließ wiederum Karsten Schwedes
nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Wilfried Lindhorst. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 4:11, 9:11, 7:11 gegen Rainer Winter fand Tim Ole Blancke von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Unglücklich war Roland van Freeden
in der Begegnung gegen Udo Reil, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Reiner
Labrenz kam mit der Spielweise von Stefan Janßen am Tisch dagegen gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für TT WST/Ekern (SG) IX nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen TT WST/Ekern (SG) VII am 27.01.2023 möglichst erneut
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erfolgreich zu gestalten. Das Team TT WST/Ekern (SG) VIII wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 31.01.2023 gegen TT WST/Ekern (SG) VII erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) IX

Doppel: Blancke / Labrenz 1:0, Schwedes / van Freeden 1:0, Grünefeld / Grimm 1:0 
Einzel: K. Schwedes 2:0, T. Blancke 1:1, R. Freeden 0:2, R. Labrenz 2:0, A. Grünefeld 1:0, A.
Grimm 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) VIII
Doppel: Winter / Wilts 0:1, Lindhorst / Reil 0:1, Janßen / Büssow 0:1 
Einzel: W. Lindhorst 0:2, R. Winter 1:1, U. Reil 1:1, S. Janßen 1:1, J. Büssow 1:0, A. Wilts 0:1


